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P O S T U L A T von Johann Jucker (SVP, Neerach), Werner Gubser (SVP, Zürich) 

und Kurt Krebs (SVP, Zürich) 

 

betreffend Aufhebung bzw. Zusammenlegung von Polizeiposten 

(Bezirkspolizei) 

________________________________________________________________________ 

 

 

Der Regierungsrat wird eingeladen, zu prüfen ob noch weitere, kleinere Polizeiposten auf-

gehoben, beziehungsweise mit bestehenden Polizeiposten zusammengelegt werden könn-

ten. 

 

  Johann Jucker 

  Werner Gubser 

  Kurt Krebs 

 

 

Begründung: 

 

Nachdem in der heutigen Zeit sowohl die Transportmittel effizient und schnell sind und ins-

besondere die elektronischen Kommunikationsmittel in letzter Zeit einen wahren Boom an 

Anwendungsmöglichkeiten und bequemer Bedienung bieten, sind beinahe alle Personen zu 

jeder Zeit und überall erreichbar. Dies betrifft speziell auch die Polizei, welche zusätzlich 

über ein komplettes Funknetz verfügt. 

 

Kleinere Polizeiposten können ohnehin nicht 24 Stunden besetzt bleiben, weshalb bereits 

heute Anrufe umgeleitet werden und Hilfesuchende von anderer Stelle aus bedient werden. 

Dieses System hat sich bewährt. In grösseren Polizeiposten könnte, ohne die Sicherheit der 

Bevölkerung zu beeinträchtigen, das Personal besser eingesetzt bzw. eingeteilt werden. 

Somit würden Mietzinsen, Infrastrukturkosten und allenfalls Überzeitentschädigungen 

wegfallen. 

 

Die Präsenz in den Dörfern und den Quartieren könnte mobil mit beschrifteten Polizeifahr-

zeugen und mit der gleichen Anzahl uniformierten Polizistinnen und Polizisten aufrechter-

halten bleiben. Der Einbezug der lokalen politischen Gremien erscheint uns bei einer allfäl-

ligen Schliessung eines Polizeipostens selbstverständlich. 


